
    

 

 

 

JedeR Erwerbslose muss früher oder später zu 
einem Termin bei SachbearbeiterInnen auftauchen. 
Viele dieser Termine sind für BezieherInnen von 
Hartz-IV unangenehm und belastend. �  „Warum habe ich meine letzte Leistungszahlung 

nicht erhalten? Wann bekomme ich endlich mein 
Geld?“ �  „Muss ich schon wieder eine neue Eingliede--
rungsvereinbarung unterschreiben? Wozu werde 
ich da eigentlich verpflichtet und ist das 
überhaupt rechtens?“ �  „Darf ich umziehen, obwohl das Jobcenter seit 
Monaten den Antrag unbearbeitet liegen lässt?“ �  „Muss ich mich behandeln lassen, als wäre ich 
ein Hilfsschüler?“ 

Diese und viele ähnliche Fragen, Nöte und Ängste 
sind im Alltag von Hartz-IV-BezieherInnen 
Normalität geworden.  

Doch: KEINER MUSS ALLEIN ZUM AMT! 

Komm zu unserer Jobcenter-Aktion und reih dich 
ei n in den Begleitpool! 

Donnerstag, 2.Juli.09: KEINER 
MUSS ALLEIN ZUM AMT! 

Friedrichshain-Kreuzberg 

 

Eine Begleitung wirkt Wunder! 
Oftmals wirkt schon die Anwesenheit einer oder 
mehreren Begleitungen Wunder: Der Umgangston 
auf dem Amt wird freundlicher und entspannter, 
angeblich festgefahrene Dinge lassen sich plötzlich 
einfacher regeln und Erwerbslose erhalten 
Leistungen, die ihnen bislang verwehrt wurden.  

Haben Sie einen Termin im Amt? Befürchten Sie 
Schikanen oder einen unfreundlichen Gesprächston? 
Bekommen Sie Ihr Geld nicht?  

Wir sind alle Beistände! Auch wenn im Amt gerne 
etwas anderes erzählt wird: JedeR hat das Recht 
darauf, zu den Terminen einen sogenannten Beistand 
von einer oder mehrerer Personen mitzunehmen! 
Ganz egal ob FreundInnen, NachbarInnen, andere 
Erwerbslose oder wir - alle dürfen mit - wenn Sie das 
wollen.  

Zweifelnde SachbearbeiterInnen dürfen sich 
gerne schlau machen, am Besten direkt im §13 
Abs. 4 im SGB X. 

 

 
Eine Initiative der Aktionsag im Bündnis „Wir zahlen nicht für eure Krise!“ 

Sich selber organisieren! 
Der Begleit-Pool!  

 

Ein selbstorganisierter Begleitpool: Wir sind ein 
Zusammenschluss von Einzelpersonen und 
politischen Gruppen, die sich im Rahmen der 
Mobilisierung zum 28.3.09 zusammengefunden 
haben, um nicht nur gegen das unsoziale Krisen-
Management von Wirtschaft und Regierung auf der 
Straße zu protestieren, sondern auch praktisch 
solidarisch im Alltag tätig zu werden. 

Deshalb wollen wir mehr und mehr Leute ermutigen, 
sich gegenseitig bei ihren Terminen im Jobcenter zu 
begleiten und sich selbstbewusst gegenseitig den 
Rücken zu stärken. 

Wer sich an dem Projekt „Solidarisches Begleiten“ 
beteiligen will, der ist herzlich eingeladen zum 
nächsten Arbeitsfrühstück des Begleitpools am 
27.Juni /Kreutziger Str. 23/10:30 Dort habt Ihr die 
Möglichkeit, Fragen los zu werden und das 
notwendige rechtliche, kommunikative und 
politische Basiswissen  zu bekommen. Bei Interesse 
kommt einfach hin. Oder wendet euch bitte an die 
folgend Adresse: jobcenteir.begleitung@web.de. 

SOLIDARISCH BEGLEITEN 
RUDI-DUTSCHKE-STRASSE 2 

Do. / 2.7.09 / 10:00-14:00 

... und um 12:Uhr gibt die Punk-Rock-Gruppe Teds-n- Grog  ein midday-concert für uns! 
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